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Prels der Einzelnummer 10 Mark. 
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Die ältelte, arökte und verbreitetite deutſche Tageszeitung in Polen. 
vr Rebatfion und Geſchüſksſtene 


kicheint täagkich ſenb. An Tagen, die auf Sonn- und Feſttage folgen, abends, Bezugsprels: mo» 
lich 240 Mk. mit Zuſtellung, wöchentlich 60 Mk. Per Poſt bezogen 240 Me. monatlich. Vertre⸗ 

Petrikauer- Straße Nr. 15. 
Telephon Nr. 283. 


igen; Alexandrom Salin. Danzig: Danziger Anzeigenbüro. Reitbahn 8. Konſtantynow; Schöler, 
2 - 
| Nr. 152. Montag, den 6. Juni 1921. 


— — ͥͤ F ã⸗S— m a nn 
Inſeratekoſten S-geſpaltene Nonparelllzeile oder deren Raum 15 Mk, Ausland 20 Mk. 
Reklam. u. Inſerate im Text od. auf der erſten Seite (doppelt jo breit) 60 Mt., Auskand SOME, ven 
Raum der Nonpareillzeile. Eingeſ. 70 Mt. pro Korpnszeile. Bel Kunſtſatz, Schrägfat u. dergl. 50 Bes 
zent Aufſchlag. Jnſerate werden nach Möglichkeit gut plaziert, es können aber beſondere Plaz 
anweiſungen nicht berückſichtigt werden. daher auch keine dahingehenden Reklamatſonen. 
Inſeratenannahme durch alle Annoncen Büro. 


Pabianice: E. Keil, bunska⸗Wola: H. Wolff, Zgiers: Lach. Kiosk. 
— Unveslangte Manuskripte werben nicht zurückerſtattet. — 


20. Jahrgang. 


Die Neiſe des Staatschef 


nach Pommerellen. 


Warſchau, 5. Inni (Pat.) Der Staats- 
Fe reiſte am Sonnabend, den 4. ds. Mis. um 
12 Uhr nachts mit einem fpeziellen Zug nach Pom⸗ 
werellen ab, Der Staatschef wird die Städte 
Thorn, Bromberg und Graudenz beſuchen. Den 
Etöntächef begleiten: der Leibarzt Oberſt Plesz⸗ 
matt, Major Switalski, der Chef der Zivilkanzler 
„Geiſtlicher Tokarzewski, Rittmeſſter Dunin — 
Furtiewiez, Kapitän Mayer und die Adfutanten 
Aninant Soltan und die Unterleutnants Miscicki 
had Kaden. 

Thorn, 5. Juui (Pat.) Hier iſt der Staats- 
def eingetroffen, Die Stadt war mit Teinmph⸗ 
Rorteu, Guirlauden, friſchem Grün und natſonalen 
Embleufen geſchmſückt. In Soldan begrüßten den 
Slaatschef der Woſcwode Breſski, General Nielin⸗ 
Mi und der Staroſt von Soldan. 

Auf dem Bahnhof in Thorn begrüßten den 
Staatschef der Kammandant des befeſtigten Lagers 

Ben. Hauſer, der Chef der Betlichen franzöſiſchen 
Mittärmiſſion Gen, Grauderſe und Vertreter der 
o- und Milſtärbehöeden. Mit dem Staatschef 
Rufen auch der Kriegsminiſter General Soſukowski 
ind der Miuiſter für das ehem, preußiſche Teilge⸗ 
get Kucharski ein. Belm Eintreffen des Staals⸗ 
hes wurden 6 Kauonenſchüſſe abgefenert. Nach 
Me Begrüßung durch den Stadtpräſidenten Diettl 
ienab ſich der Staatschef nach der St. Johannis- 
iche und daun vor das Kopernikus Denkmal, 
no er eluen Kranz mit der Aufſchrift; Nikolai⸗Ko⸗ 
bernikus — der Staatschef Joſef Pilſudski nieder⸗ 
lte. Alsdaun wurden vom Staatschef zahlreiche 
Drjisiere und Solodten mit dem Krenz „Virtuti 
Kumar? dekoriert. Um 3½ Uhr nachm. empfing 
Staatschef verſchiedeue Delegationen, 


Die aberſchleſiſche 
| Frage. 


Londen, 5. Iuni, (Pat.) Der Unterſtaats⸗ 
Sekretär für auswärtige Angelegenheiten erklärte im 
Antechaufe, daß er hoffe, daß die 6 nach Oberſchle⸗ 
ft. u entſandten Batailloue zuſammen mit den ſich 
In Oberſchleſien befinplien Truppen ausreichen 
weden, um dort die Ruhe und Ordnung wieder» 
be rzuſtellen. 


Ankunft des Gen. Henneker in Oppeln. 


Eyon, 5. Juuf. (Pat.) General Henneker, 
Kommandant engliſcher Truppen in Oyverſchleſien 
io} in Oppeln ein. Die Anordnungen der inter⸗ 
Müerten Kommiſſion reichen zur Wiederherſtellung 
ie Oronung aus. Die verbündeten Teupen er⸗ 
Velten dereils den Befehl, die Zoue z uiſchen den 
Heguern zu beſetzen. Die frauzöſiſchen Truppen 


Hahmen die ihnen ausgeſetzten Poſitlonen be⸗ 
ls ein. 
Die Spende des Staatschefs. 
Warſchau, 5. Juni, Dem „Kurſer War⸗ 


hawskı* zufolge, ſpeudete der Staatschef zugunſten 

humanitären Hilfe füe die Opfer der letzten 
Lorfäle in Oberſchleſten aus den zu feiner Ver⸗ 
Iuug ſtehen den Summen, 1,600,000 polniſche 
Hart, Der Beirat wurde dem Abgeordneten J. K. 
erowicz, Vorſißenden des Komiters zu Vertei⸗ 
ung Oberſchleſiens in Krakau überſaudt. 


Amerikaniſche Spende. 


Warschau, 5. Junl. Der „Kur jer Wars 
wski“ meidet: Herr Max Nowak, Generals 
bektor der „Droaduay Finance Corperation“ in 
Jend⸗Amerika ſpendete durch Vermlttelung der 
Direktion der Warſchaner Abteilung der Handels⸗ 
uk in Poſen zu Händen des Staatschefs eine 
Dilion poluiſche Mark zugunſten der Opfer der 
Paten Vocfälle in Oberſchleſien. 


Im deutſchen Meichstag. 


Berlin, 5. Juni. (Pat.) Nach einer kurzen 
Aiskufſion im Reichstag wurde zur Abſtimiaung über 
e Erklärungen der Regierung geſchrilten. Die 
SoolstiondsParteien ſtellten folgenden Antrag vor : 
er Reichstag nimmt die Erklärung der Regierung 
t Keuutnis und erklärt ſich damit einverſtanden, 
laß die Regierung alles unternehme, um ihren Ver⸗ 
Mchtungen gegenüber den Alliierten nachzukommen. 
Jer Reichstag billigt die Erklärung der Megierun g 
Sachen Oberſchle ſiens. Dieſer Antrag wurde im 
Mu Teil ohue den Zuſaß von Oberſchle ien in 
wentlicher Abſtimmung mit 218 gegen 57 Stim- 
ei ungenommen. 44 Abgeordnete enthielten flch 
e mung. Die Ergänzung Über Obeeſchle ſien 

te it allen Stimmen mit Ausnahme der 
Ir! en Rechte augenommen. 


Frankreich damobiliſiert. 


ger; eis, 6. Juni. (Pat.) Haves. Bar tön 
ie Uebetzeugung aus, das zeun T ulſchland 
, i den auen Willen, zeigen, joe, der 


Jahrgang 1919 noch vor Ende dſs. Mts. 
liſtert wird. 


Die Teilungsfrage. 


Paris, 5. Juni. (Pat.) „Temps“ hält für 
wünſchenswert, daß vor Eröffnung einer Diskuſſion, 
ohne Rückſicht darauf, ob es ſich um eine Konferenz 
der Sachverſtändigen oder um eine Sitzung des 
Oberſten Rates handelt, die verbündeten Regierun⸗ 
gen ſich durch Vermitlelung ihrer Botſ hafter darli» 
ber verſtändigen möchten, auf welche Weiſe die 
Teilung Oberſchleſtiens vorgenommen werden foll, 
„Temps“ meint, daß der italienifhe Vorſchlag, der 
geſtern am Quai d'Orſey vorgeſtellt wurde, als 
Grundlage zu der Verſtändigung dienen könnte, 


Ueherfall der Bol- 
schemilten. 


Bukareſt, 5. Juni. (Pat.) Abtei- 
lungen, die zur Bolſchewiſten⸗Armee ge⸗ 
hören, überſchritten in der letzten Nacht 
den Dnieftr in der Nähs der Ortſchaft 
Doliceni in Beſſarabien und verübten an 
der Bevölkerung diefer Gegend eine Reihe 
von Raubüberfallen und Mordtaten, 
worauf ſie ſich nach dem bolſchewiſtiſchen 
Territorium zurückzogen. Die eumäniſchen 
Poſten wurden durch den plötzlichen He 
berfall überraſcht. Die Bolſchewiſten ließen 
Agitationsaufrufe an die Bevölkerung 
zurück. 


Die Flugverbindung 
Danzig Poſen War ſchau. 


Zugleich mit der Eröffnung der Poſeuer Meſſe 
wurde am Sonnabend der Aero⸗Targ Pozuausk; 
(Poſener Meſſe⸗Flugdienſt) eröffnet, der, einen ſpä⸗ 
teren Ansban vorbehalten, zunächſt für die Dauer 
der Meſſe ſchnellſte Luftverbindungen zwiſchen Po⸗ 
ſen, Danzig, Warſchan, Lodz, Krakau und Lemberg 
ſchaffen fol, Der Eröffnungsflug erfolgte Sonn⸗ 
abend mittag um 2 Uhr von Danzig nach Poſen. 
Ein Vertreter der „Danz. N. N.“, der an dieſem 
Fluge teilnahm, berichtet uns: Uunſer Flugzeug 
Dz. 31 ſtieg unter Führung des Piloten Müller 
und 5 Inſaſſen kurz nach 2 Uhr auf dem Flug⸗ 
platz Laugfuhr, au dem die Hangars“ der Danziger 
Luftreederei und des Oſtleyds liegen, welch letzte rer 
die neue Flugverbindung betreibt, auf. Bei heißem 
Wetter und böiger Luft wurde der Flug in durch⸗ 
ſchnittlich 500 bis 600 Meter Höhe in glänzender 
Form erledigt, Die drohend am Weſthimmel her⸗ 
aujagenden Negenböenn wurden umflogen und bei 
hertlicher Ausſicht über 
die Landnug auf dem Flugplatz Lawica in Pofen 
glatt vollzogen. An der Fahrt nahmen als erſte 
Pa ſſaglere zwei Vertreter der Danziger Preſſe, dar⸗ 
unter ein Mitglied der Redaklſon der „Danz. N. 
N.“ teil, Im Laufe des Sonntags trafen in Por 
fen weitere Flugzeuge der neuen Linie ein. Darun⸗ 
ter ein Warſchaner und ein Danziger, das den Ge⸗ 
netalreſidenten der poluſſchen Republik in Danzig. 
Dr. Bieſiadecki, brachte. Sonntag nachmittag er⸗ 
folgten die Riickflüge nach Warſchau mit zwei volle 
beſetzten Flugzengen und mit einem Flugzeug nach 
Danzig, jedes derſelben mil 6 Perſouen beſetzt. 
Bon Warſchau waren für den nächſten Tag 14 
Paſſagiere gemeldet. Auch die Rückfahrt vollzog 
ſich in angenehmſter und interefjauter Form. Da 
die Paſſagiere in geſchloſſener Kabine mit Ausblick⸗ 
fenſtern ſitzen, erübrigt ſich eine Sonderkleidung. 
Der Ausblick während der Fahrt iſt nubehinderk. 
Die Fahrt nach Poſen dauert, bei einer Fluglinie 
von 260 Kilometern rund 2 Stunden. Auch 
Briefſachen wurden mit den Flugzeugen befördert. 

Es muß bemerkt werden, daß es ſich hierbei 
allerdings noch nicht um einen offiziellen Poſtverkehr 
handelt, der zurzeit erſt erwogen wird und der Ver⸗ 
handlungen zwiſchen beiden Megierungen bedarf. 
Die mitgegebenen Sedungen waren Aufträge pol⸗ 
niſcher Banken. 


Auf dem Balkan. 


Konſtantinopel, 6. Jun. (Pat.) Hapag. 
Dezl⸗Paſcha, Präſident des Miniſterrats, erklärte in 
der Sitzung der Nationalverfanmlung u. a. folgen» 
des: Ich werde den Kampf zur Erlangung der 
vollſtän digen politiſchen und ökouomiſchen Unabhän⸗ 
gigkeit weiterhin führen. In Anbetracht der mili⸗ 
tötſſchen Erfolge werden neue Forderungen aufze⸗ 
ſtellt; wir weiſen trotzdem den Frieden nicht zurück. 
Unſere öſtliche Politik entwickelt ſich günſtig dank 
dem freundlichen Verſtänduis mit 
den Sowjets Wir werden Beziehungen mit 
Perſien, Frankreich und Italſen anknüpfen, ohne 
auf unſere nationalen Forderungen zu verzichten. 


* 


das überflogene Gebiet moliven 


0 
de modi. Bougreß ruſſiſcher 


Nunleruntiuen. 


München, 5. Juni. (Pat.) Wie Blälter ans 
Reichenhall berichten, nehmen die Arbeiten des 
ruſſiſchen Kongreſſes der Konſervatiden eine günſtige 
Wendung an. Der Kongreß fol am 12. Jun! 
geſchloſſen werden. Täglich treffen neue Teilnehmer 
ein. Geſtern trafen u. a, der Kiewer Metropolit! 
Antoniew ſowie Delegierte der ſüd⸗flawiſchen natio⸗ 
nalen Gruppen aus Konſtantinopel, Athen und 
Beſſarabſen ein. Die Nachricht von der Anweſen⸗ 
heit der ruſſiſchen Großfürſten auf dem Fongreß iſt 
falſch. Auf der geſtrigen Sitzung entwickelte ſich 
eine Disk uſſion über die ausländiſche Sitnation 
Rußlands. Die Diskufſiou eröffnete Senator Belle⸗ 
garde, der der bayeriſchen Regierung in Namen des 
Kongreſſes für die den ruſſiſchen Delegierten erwle⸗ 
ſene Gaflfreuudfhaft feine Dankbarkeit ausge⸗ 
ſprochen hat. Der Redner ſtellte feſt, daß aus den 
Arbeiten des Kongreſſes die Idee hervorgehe, daß der 
Wiede raufban Rußlands Hand in Hand mit dem 
Wiederaufbau Deutſchlands gehen müſſe. Das Organ 
der Sozlaliſten „München⸗Poſt“ attackiert die Regie⸗ 
rung anläßlich der Zulaſſuug zur Eröffnung des 
Kongreſſes und fordert die Schließung weiterer 
Beralungen. ' 


— 


Rücktritt des lettiſchen 
Kabinetts. 


Danzig, 5. Juni. (Dat) „Danziger Zeitg.“ 
berichtet aus Memel, daß das leitiſche Kabi nett 
Ulmanns zurückgetreten iſt, Mit der Miſſion der 
Bildung eines neuen Kabinetts wird wahrſcheiulich der 
Präſident der Konſtituante Tzauhſte, der der Bauern» 
partei gehört, betraut, 


Ueberſchwemmungs-Kataſtrophe. 


Colorado, 5. Juni. (Pat.) Der Fluß 
Arcauſa Fountain iſt aus den Ufern getreten, wobei 
3000 Meuſchen umgekommen find, Der durch die 
Ueberſchwemmung verurſachte Schaden beträgt 10 
Millionen Dollar. 


Chronik u. Lokales. 


Brandkataſtrophe auf der Lodzer Kabril- 
eifenbabn, 

Eine entſetzliche Brandkataſtrophe veruichtete 
in der letzten Nacht einen großen Teil der Lager⸗ 
räume und Remiſen der Güterſtation der Lodze rt 
Fabrikeiſenbahu. Die Alarmſignale mehrerer Loko⸗ 
der Lodzer Fabrfkeiſenbahn ſignalifierten 
geſtern Abend um 10 den Ausbruch eines Groß⸗ 
ſeuers und eln fürchterliche Rauchqualm aus öſtli⸗ 
cher Richtung der Stadt kennzeichnete den Ort des 
Brandheerdes. Das Feuer war, wie angenommen 
wird, von den Funken einer wandvrierenden Loko⸗ 
motive in einer der laszen Lagerräume der Guter ⸗ 
ſtation entſtanden und verbreitete ſich, an deu leicht 
breunlichen Stoffen wie Baumwolle, Wolle und 
Papier reichliche Nahrung findend, in rapider Schuel⸗ 
ligkeit. Ehe die deſourſerenden Wächter ſich noch zu 
orientieren vermochten, ſtaud bereits ein Zeil des 
Güterlagers in lichten Flammen, die von dem z. 3. 
herrſchenden Winde angefochten, ſich immer welter 
verbreiteten und nicht nur die angrenzenden Lager ⸗ 
räume der Warrantbauk, ſondern auch die in der 
Nähe befindlichen Fabriken der Aktiengeſellſchaft der 
n Hutmauufaktur, das Elekrizitätswerk uſw. be⸗ 

ohten. Es war eine ſehr gefahrvolle Situation. Die 
inzwiſchen alarmierte freiwillige Feuerwehr traf in 
allen ihren Zügen unverzüglich an der Brandſtätte 
ein und entfaltete eine ſehr enertziſche Rettungs⸗ 
aktion nach allen Richtungen hin, denn es galt in 
erſter Reihe, die bedrohten Nachbarlagerränme zu 
halten. Der herrſchende Waſſermangel erſchwerte 
ungewöhnlich die Rettungsarbeit. An der Brands 
ftätte entwickelte fich eine ſolche Glut, daß ſelbſt die 
gut ausgerüſteten Wehr mannſchaften ſich nur auf 
weitere Eniferuung an den Flammenheerd heran. 
wagen konnten. Der entſetzliche, beißende Rauch- 
qualm erſchwerte auch ungemein die Tätigkeit der 
Feuerwehr, deren Mounſchaften nur mit Rauch⸗ 
masken in unmittelbare Nähe des Braudheerdes rücken 
konnten. Inzwiſchen hatten ſich die Flammen auf 
die benachbarten Lagerhäuſer nach Oſten, Weſten 
und Süden geworfen und dieſe brannten lichterloh, 
ſo daß die Flammen die ganze Stadtgegend tages⸗ 
hell erleuchteten, Milliarden Funken nach allen Rich⸗ 
lungen hin ſäend. Gegen Mitternacht eullud ſich 


der unſere Stadt ein heftiges Gewitter, verbunden 
mit einem ſtarken Regen. Diefer unterſtützte iv 
recht wirkſamer Meile die Reltungsaktion den 
Mannſchaften der Feuerwehr, die nun voll und ganz 
ſich der Erhallung der bedrohten Nachbar gebänd 
widmen konnte. Ein Teil der Warrantbank⸗Lager⸗ 
häuſer brannte allerdings nieder, aber der größere 
Teil blieb dank der energlſchen und zielbewußten 
Neitungsaktion der Feuerwehr vom Feuer verſchont 
Es waren kritiſche Augenblicke, als die geſpenſteriſch 
aufleuchtenden Blitze des heftigen Gewitlers unten 
Donner⸗Detonation die Brandftätte tageshell erleuch⸗ 
teten. Der entſtandene Materfalſchaden an verſchlede⸗ 
nen Gütern, wie Baumwolle, Wolle, Papier, Mehl und 
Getreide, Holz u. ſ. w. beträgt nicht une Millio⸗ 
nen, ſondern Milliarden, nach dem hentigen Stande 
unſerer Valuta. Der Verluſt ift umſo empfindlicher 
als er gar nicht erſetzt werden kann. Die Urſache 
des Eutſtehung des Feuers iſt noch nicht definitiv 
feſtgeſtellt, denn es liegen auch Verdachtsmomente 
einer Brandſtiftung vor. Seitens der Polizei wich 
eine ſehr euergiſche Unterſuchung geführt, um di 
Urſache des Brandes feſtzuſtellen. Nur ein Teil des 
Materfalſchadens kann durch Verſicherung gedeck! 
fein, 


* Stadtverordneten- Ber fanmlung, Mate. 
gen, Dienſtad, um 6 Uhr abends, findet die nächſte 
Verſammlung der Stadtverordneſen ſtatt. Auf det 
Tagesordnung ſtehen ſolgende Punkte.: 
gen, 2) Berichte, 3) Wahlen 4) Anträge. 


Hlife für die Schulkinder. 
an der Dzielna⸗Sicaße 58 hielt geſtern nachuilttag 
der Vereln zur Unterſtützung unbemitteller Schiller 
der Haudelsſchule der Lodzer taufmannſchaft ſeine 
ordentliche Haupiuerſammlung ab. Den Vorſitz 
führte Herr W. Eckersdorf. Dem vom Kafſierer 
des Vereins Heren Dr. Konic verleſenen Bericht. 
entnehmen wit, daß die Einnahmen 23,295 Mark 
betrugen. Ju der Lodzer Handelsbank ſind 15,880 
Mark deponiert. Im Laufe des Berſchtsſe hres 
würde das Schulgeld für 188 Kinder, zufamm 
11,172 Mark, entrichtet.. Nach Beſtätigung d 
Tätigteitsberichts entwickeſte ſich eine lebhafte De⸗ 
batte über das Thema der Reorganiſierung de 
Vereins. Es wurde beſchloſſen, die Tätigkeit des 
Vereins zu erweitern, die Mitgliedsbeiträge von 54 
auf 800 Mark zu erhöhen und die jehige Verwal⸗ 
tung zu bitten, ihre Aemter dis Mitie Seplember 
weiter zu behalten mit dem Recht, Eegänuzungs⸗ 
wahlen vorzunehmen. 

Luftſchiff⸗Poſtverkehr. Im Zuſammen⸗ 
hauge mit der Eröffnung der Poſener Meſſe wurd⸗ 
vom 31. Mai ab bis auf Wiederruf Luflſchiff⸗Paſt⸗ 
verkehr zwiſchen Poſen, Warſchan, Lodz und Krec 
kau eingeführt. Die Annahme der Sendungen er⸗ 
folgt durch die Poſtämter in Warſchan, Lodz, Ara 
kau und Poſen 3. 


Veröffentlichung des Verfaſſungs⸗ 
geſetzes. Nr. 44 des „Dziennik Uſtaw“ (1. Jun 
1921) enthält den amtlichen Text des am 17. Mär 
d. J. beſchloſſenen Verfaſſungsgeſeßzes. 

Die Seimwahlordnung. 
dungen polniſcher Blätter aus gut unterrichteten 
Kreiſen wied die Sejmwahlerdnung erſt nach den 
allgemeinen Volkszählung in Polen bearbeitet wer 
den können, Es find vor allen Dingen die Ergeb⸗ 
niſſe dieſer Zählung hinſichtlich der natiouglen Zu⸗ 
ſammenſetzung der Bevölkerung als Voransſetzung 
für die Geſtallung der Sejmwahlordnung notwendig. 
Die Volkszählung findet voransſichtlich im Septem⸗ 
ber ſtatt. 

* Beſtätigte Baupläne. Die Banabteld 
lung des Magiſtrats veſtätigte nachſtehende Ban 
pläne: F. Hendzelewski, Alexondrowska Nr. 20 
Wiederaufbau der niedergebrannten Stallung; Akt, 
Geſ. M. Silberſtein, Petrikauer⸗ Straße Ne. 242, 
Bau gemauerter Schuppen, Antoni Nowakowokt, 
Ecke Mierziana und Wyſoka, Bau von Magazinen 
L. Laskowski, Pomorska 40, Bau zweier Schuppen z 
J. R. Meißner, Ecke Kaliska⸗ und Kiliuskl⸗ Straße 
Nr. 243, Ban gemauerter Speicher und Samen 
und Rosner, Peteikaner⸗Straße Nr. 160, Aufba 

Pfadfinder ⸗ Konferenz. In Saale de⸗ 
Woſewodſchaftisamtes fand geſtern eine Koufereng 
der Delegierten der Pfand finderabkeilungen von Lodz 
und Umgegend ſtatt. Von den auswärtigen Abtei⸗ 
lungen hatten fi Vertreter der Abteilungen aus P 
bianice, Zgierz, Lask, Leczyca, Kaliſch, Sierabz um 
Petrikau eingefunden. Deu Vorſitz führte Woſewod⸗ 
Kamienski. Es wurde u. a. beſchlgſſen, die Dorf 
bewohner zu ermuntern, daß fie ſich für dieſer 
nützlichen Sport intereſſieren und Pfadfinser⸗Ab⸗ 
teilungen bilden. 

Flucht eines Häf tlings. 
gefängnis wurde vorgeſtern der Solnat Waclaw 
Dziengielewsk! zum Verhör geführt. Auf dem 
Wege ergeiff der Häftling die Flucht, die ihm auch 
gelang. 


Vom Militäen 


1) Mittellas 


Im Lokad , 


Nach Wel 


Plebiſche efrbeller. 
aleperel von Voledlaw Gödeck! an der Karolaſtr. 
46 wurde ſchon ſeit zwei Moualen das Ver⸗ 
chwinden verſchledener Metalle bemerkt. Man hielt 
in wachſames Auge und nunmehr iſt es auch ge⸗ 
ungen, die Diebe auf felſcher Tat abzufaſſen. Es 
ud dies dle Arbeller Marſan Amor, Marjan Flor⸗ 
kirk und Viktor Skorezyk. Su Abweſeuhelt der 
Meiſter ferligten dieſe verſchiedene Sachen an und 
F die Gegenſtände. 
Diebſtähle. Von bisher noch unbekannten 
Dieben wurden geſtohlen: Aus der Wohnung des 
Aron Pulvermacher an der Zakgtna⸗Straße Nr. 80 
verſchſebene Sachen im Werte von 150,000 Mark 
und and der Wohnung der Irma Weinert an der 
Venediklen⸗Straße Nr. 42 Garderobe und Wäſche 
im Werte vou 250,000 Mark. Nach den Dieben 
wird gefahndet. Von unbekannten Dleben 
wurden geſtohlen: Ans der Fabrik von S. Greſer 
au, der Kouſtautiner⸗Straße Nr. 14 Garn und ver⸗ 
ſchiedene Waren im Werte von 450,000 Mk., aus 
der Wohunng des A. Kronenberg an der Bienel« 
Straße Nr. 66 verſchiedene Sachen im Werte von 
200,000 Mk. aus der Wohnung des Nalan Ham⸗ 
burger au der Neuen Zſegel⸗Straße 89 verſchiedene 
Sachen im Werte von 120,000 Mark und aus der 
Wohnung des A. Rabinowiez an der Lipowaſle 56 
Kleidungsſlücke im Werke von 180,000 Mk. 


/ * 1inbeitellbare Telegramme: Gdanski 
aus Kolomeja, Weinberg, Moudſcheln, Szagin, Feil, 
Innis und Kaszynski, fämtlich aus Warſchau, Beyez⸗ 
lowkli aus Krafan, Belchler, woher nuleſerlich, 
Kurpfkow aus Grandenz, Hotel Maunteuffel aus 
Bialyſtof, Fales and Otwock, Schiller and Danzig, 
Slopinsti aus Kouskie, Grauodeki aus Poſen, Perel 
aus Lublin, Poſner woher nuleſerlich, Roſeuſlein 
aus Bielsk, Bialer aus Poogorze, Jaskiewicz asn 
Barauowicz, Goldſlein aus Oſterdorf, Steinert aus 
Krakau, Bendkowski aus Kolo, Bilaner aus Miel⸗ 
niea, Pau aus Oſtrowo, Faſwusz aus Belchatow, 


In der Metalle 


banban aus 55 00 


Eingeſandt. 


Delitſcher Lehrerverein. Mlltwoch, d. 8. 
Juni, 7 Uhr abends, Vollberſammlung in der Aula 
des Denlſchen Gymnaſiums; im Auſchluß daran 


Dle Beſtattung 
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Age spe 5 de 


Die Herren Mitglieder wer⸗ 
den böfl erſucht, an der mor⸗ 
gen nachm. 6 Uhr vom Trauer⸗ 
baute Benedikten⸗Str. 26 aus 
ZA ſtattfindenden Beerdigung des 
a Fk | Im unſeres Mitgl 


el i Kalkrenme 
9 * zahlreich teilnehmen zu wollen. 


Ds Dorſtand. 


fande dr 5. Senltaflsgeienbe 

Die Herren Sünger wer- E 
höfl. ersucht, Nachmittag 
J banal 5 Ubr an der Veerdi⸗ 
1 der Frau f 


ede 2010 


sin teilzunehmen. Ver⸗ 
ſammlungsork: Alter evange⸗ 
Ufcher Friedhof 

Der Dorftand. 
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TG By 


sporiosreinigung „Anton“ 


Dieuſtag, den . Juni er, 
87 1 abends: 


Honatsſitzung 


1 10 um 7 Uhr, Vor 
ktands-Si tzun g. Recht zahl⸗ 
reiches und pünktliches Er⸗ 

ſcheinen der Herren Wiitgke- 
der Seel. ö 


Der Dorltand, 
Dr. N. 
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ls SOLD FANS 
und- und venarische Krankheiten. 
awudzha-Straße 18, Ehe Dalczauska. 


r 
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Sprechſtunden: Von 90 — 2 vormittags und von 
7 Ubr nachmittags, für Damen von 5— 65 Ubr 
Rechmittags. Sonntags nur von 9 * 2 irt } 

} Lezw. 9/5. 20 roku. D. U. Z. O. E. za a 


Naänlan bun Nlexts Wacıuna und Wie! 


Nr. 20 aus, auf dem alten evangeliſchen Friedhoſe ftatt, 
In unlröſtlichem Schmerz 


Scham und Empörung überkommen Jeden, 
wenn er daran denkt, daß das ſchue Mhelulaud von 
den ſchwarzen „Kulturkrägern“, die von den Franzo⸗ 
ſen entſandt wurden, beſetzt iſk. Alle Schallierungen 
der ſchwarzen Farbe find dort vertreten, das ganze 
große franzöſiſche Kolonſalgeblet hat feine unkulti⸗ 
vierteſten und roheſten Vertreter geſchickt, um eines 


Seldasen eines dere In Sub In D Ta 


1 


EN 
LE 


der älleſten Aultweländer, Dentſchland, zu Uderſchwem⸗ 
men. Es gefällt dieſen ſchwarzen Leuten dort ſehr 
gut, de! fühlen ſich als die Herren der Meißen, und 
von ihren Kulturiaten erzählt die dortige Preſſe, 


ſowelt es von der franzöſiſchen Oberbehörde zuge» ge 
laſſen wird. 


Vortrag des Herrn Stud. der Theol. Maß über das] Mark für das Greifenheim und 


Thema „Was hat Chriſtus der moderuen M eufih- 


heit zu ſagen.“ 
EI ————— 


In der Redaktion 


eingegangene Spenden. 


An Stelle von Kränzen auf das Grab der 
berſtorbenen Frau Elfriede Schmidt geb. Hafftſtein 
ſpeudeten Familie Albert Bechtold 1000 M. für 
das evangeliſche Walſenhaus, Herr Herrman Bech⸗ 
told 1000 M. für das Greiſenheim, Frau Amalſe 
Bechtold 1000 M. für den Wohltätigkeits⸗Vereln 
und Familie G. Görski 1000 Mark für das 
Hand der Barmherzigkeit. 

An Stelle von Blumen auf das Grab des 
verſtorbenen Herren Heinrich Birnbaum ſpendele 
Herr H. W. und Frau 2000 M., und zwar 500 


Golt dem Allmächtigen hat es nach ſeinem unerforſchllchen Nalſchluß gefallen, am Sonnabend nachts um 12 Uhr unfer 
Inniggellebies Töchterchen, unſeren Sonnenſcheln und unſer liebes Schwesterchen 


Elli Irmn 


nach kurzen ſch weren Leiden im zarten Kindesalter von 7 Jahren und 4 Monaten in den Kreis der Engel abzurufen. 
ges findet morgen, Dienstag, nachmittags um 6 Uhr, vom Trauerhauſe Benedikten (6 Slerpnla) 


der irdiſchen Hülle unſeres Lieblin 


kon LÖDZKA 


podaje do wiadomosci abonentöw, korzystajacych 
z pradu dla sily, i2, z powodu przejawiajacego si 
ponownie w ostatnich ozasach w pewnych porach 
dnia przeclazenſa maszyn i kabli, koniecznem jest 
seiste praestrzeganie Wyznaczonych godzin pracy 
i dopuszczalnago obéiazenia. 

Niestosowanie sis do tego mote wywolat ko- 
niecznose wylaozenia na stacji niorar oalej daielnicy, 
abonenei niestosujaoy sig do konierznych katdemu 
poszezegöluie a od ogtaniczen zostang 
wylaezeni. W interesie ogöll i Wtasnym przeto jest 
Scisto stosowanie sig do godzin pracy i maximum 
obcigzenia. 


Kräte und ̃autſucken 
befeitigt in 5 Lagen. 


* Kreme „Makuna 


. der Apathehe Were 1. ee, 


sbgrcil erhälti 
Zezw. 5/5 20 roku D. U, Z. 8. a za N 31 


Janlpape 


__ Bursaus bilamgfähiger und rontonleteer 


Buchhalter 


der glich die Stadt deſuchen kann. wird von Fabrikations- 
8 9 2 


eee 


S. Kowalski 
N 82 


an die Gro. der „Reuen Lodzer Keitung, 


Ueber etzungen 


aller Urt aus bem Deutſchen und Ruſſtſchen ins 


Peiniiche und unigekehrt werden einwandsfrei in 
türzeſter Zeit zu annehmbaren Preiſen ausgeſübrt 


5 in der Redaktion der „Neuen Lodz 
9 


Wetrikaner 15, zw. 10 u. 12 Uhr. vorm 


5 (mit Bentralbeläung, elektr. Licht, W. C., Bach in 


ver ſoſort geſuucht, Off. mit Gepaltsanſpelchen nuter f 
11714 


= .. tg. . „* 


Venn Medaktentz A. Dead 


je 800 M. als 
Glockenſpende füe die Trinftalis, Johannis- und 
Malhälkirche. 


Im Namen der Bedachten beften Dau k. 


Sport. 


Belvederlauf in Warſchau. Am Sonn ⸗ 
abend faud hier zum zweſten Mal der jährliche 
Belvederelauf ſtalt, der 35 Perſonen am Star! 
vereinigte. Am Ziele langte als erſter Hauptmann 
Daran won der Lemberger „Pogon“, der 4 Kilo⸗ 
meler 200 Meter in 14 Minuten 8 Sekunden 
zurlicklegte. Zweller war Herr Raf vom Poſener 
akademiſchen Sporiverbaud und deiller Herr Woſ⸗ 
einhowsti von der Warſchauer „Korena“. Im ganzen 
langten 25 Perſonen am Ziele au. Der Sieger 
Hauptmann Baran erhielt den ſilbernen Pokal des 
polniſchen Komitees für Olumpiſche Spiele. 


die tiefgebeugten Eltern 
Paul Balkbrenner und Frau Olga, geb. Finſte r. 


Ein modern eiugerſchtetes 


Grund ſtũck 


Kreisſtadt Pozuaus mit a Weingroßband⸗ 
lung und Welnftube, iſt umſtändehalber jotoet au 
verlauſen. Off. unter „ 11732“ an die „N. L. Big 


Pulſometer 


2 bis 4 geſucht. — Adreſſen — Petrikauer⸗Straze 
Nr. 71. bei Horak u. Wenske aufzugeben. 11721 


Lehrling 


für die Fabrit t. 
find auch leichte eite ee prarkiſchen Arhelten 


e. Arbeiten zu erledigen. 
Nur ſelbſtgeſchriebene Offerten find‘ bei Karl 
Kreischmer, Milschastr. 62, zwiſchen 5 


Ubr nachmiitags, abzugeben. 
Out- u. veneriſche Arantdelten 


Dr. S. bewkowiez 


| Bonltantinerlir. Rr. 12 


Miljonumma. 


Anf der am Sonnabend, den 4. Juul ſlaklgehab⸗ 
ten Ziehung der Staals⸗Prümien⸗Auleihe wurde dig 
Nr. 0722533 gezogen, auf die der Gewlun von 9 
Million Mark gefallen iſt. 


Beamtenſtreik in Italien. 


Nom, 5. Juni (Pat.) Der teilweiſe Streik 
der Slaatsbeamlen dehnte ſich auf das Kriens, Ar⸗ 
beits⸗, Finauz⸗ und Poſtminiſterium aus. In ae 
deren Minifterien, ſowle iu der Probing, wird nor⸗ 
mal gearbeitet mit Ausnahme der Poſt⸗ und Teles 
praphenämier, Der Minifterrat beſchloß, gegen 
die Stteikenden a auzuwende n. 


Vermiſchtes. 


Sin Zeichen den Dürre im dleſers 
Jahr ? Aus Geuf wird berichtet, daß der Spier 
des Geufer Sees in einem Grade gefallen iſt, 
daß die Dampfer den Verkehr eingeſtellt heben, da 
fle nicht den Kai erteſchen köunen. Sogar Segel⸗ 
ſchiffe, welche Steine und Holz heranſchaffen, mülfen 
ſich mitten im Hafen aufhalten. Im vergangenen 
Jahrhundert war das Jahr 1840 eines der trodene 
len. Aber auch damals iſt der Stein, 
Jahrhunderten in einem beſonders däcren Jahr auf 
dem Hafengrunde errichtet wurde, nicht ſichtbar nes 
worden. Heuer ragt er über dem Waſſer empor. 
Er trägt die Inſcheift: „Wenn Ihe mich Kae 


werdet, werden eure Augen weinen.“ 
— —y—„- —̃ —— 
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Einige Hundert 


Sitz ⸗Stünle 


auch kleinere 1 ebraucht ader gut erbacten 
u auien geſucht. Bell. Angebote mit Angabe der 
Hr „Preis und Zahl unter „Sitzſtüble“ au die Exp. 
dleſes 2 erbeten. 1156 


Muster-Zeichnerei 
u. Karten- Schlägerei 


N. Morgenstem äh 


PABIANICE, 
KOSCIUSZKINS 10 


übernimmt sämtliche Facharbeiten, 


1 


Eine aröhere Baummwoll-Weberei 


Von 9—1 und 6-8 Ubr 


Damen von 5—6. 
Zew. 5 80 D. U. K. 0, J. KU s 


Oberfeldscher 


feinberg, 


Peirikauer - Strasse 11. 
Bier 


hranken schwester 


empfehlen ne, ns zu ® al. 


Tanten, Bo kann 
übsrnemmen werde 


age 
Nawrok 36. Schweſter As 


Laſema. 


Ein Lehrling 


ür ein Detailverfaufsge 

fat geſucht. Off. abzu⸗ 

geben in der 5. der 
C. 750”, 


Angabe unter welchen 


DLL 


ſofort zu verpachten. 0 
Przeudzalniana Nr. 10. 
beim Hausbeſitzer. 2161 


Zagingt passport 
niemiecki na imie MAR TI 
ZEMANN wydany w Bry; 
nie, Laskawy zualazca 
zechee oddad takowy 1 
vn 1 Lodzi ul. Wulczanska 220 
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ſucht Verbindung mit größeren F welche in der Lage 


50 bis 100 Ballen Bam- Dolle monat 
in Lohn zu veripinnen, 


Es kommen Garınummerm von 10—42 in Beltacht. Anträge mit genauen 


Bedingungen unter Chiffre „Weberei 100“ au dis 
Expedition dieſes Blattes. 


Für Kontor, Verwaltung und Inkaſſo 


perſon 


geſetzten Alters, mit Kantton bevorzugt, geſuchk, 
Diierten perſönlich D in Fabrik. 
ezauskaſtr. 257, von 9-10 u. 3—4 Uhr nachm. 


Moderne Möbel 
ſofort günstig zu vertaufen. Salon, 
Speifes u. Schlafzimmer, Kllche, Bianlıro, 
Fußnähmaſchine Mepers Lexikon, Tepplch, 
Glas, Porzellan * g. Zu beſichtigen bei 
Brzendzahntanaſtr. 1 ‚Näheres Wiolrkowzka 
Wobunug 19. 
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„biete Lob zer Zeitung“. 
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